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Rhythm Of The Charts

P!nk führt unverändert die Schweizer Hitparade an, aber direkt 
dahinter gibt es die höchste Plazierung jemals für Gölä. "I ha di gärn" 
verbessert sich in der zweiten Notierungswoche 5-2. Auch weiterhin 
gibt es gute Nachrichten für nationale Produktionen. Seit drei Wochen 
dabei ist das Duett vom Jodlerklub Wiesenberg mit Francine Jordi. Die 
31jährige Schlagerinterpretin ist momentan äußert präsent im 
Fernsehen. Am 30. August moderierte sie das Finale des 'Grand Prix 
der Volksmusik' in Zürich. Vor zehn Jahren hatte sie mit dem Original 
von "Das Feuer der Sehnsucht" diesen Wettbewerb gewonnen, jetzt 
gab es die TV-Premiere der schwyzerdütschen Fassung "Das Feyr vo 
dr Sehnsucht" (CH 23-7) mit der Folkloretruppe in der 
Abstimmungspause. Dazu hatte sie eine Rolle im Musikfilm 'Das 
Musikhotel am Wolfgangsee', der diesen Monat ausgestrahlt wurde, und ab kommenden Sonntag 
ist sie wieder als Co-Moderatorin der Show 'Die grössten Schweizer Hits' tätig. All dies bringt sie 
zurück auf die höchste Plazierung, die sie bisher erreichen konnte. Das war in einem weiteren 
Duett, und zwar mit Multitalent Florian Ast und dem inzwischen Platin-veredelten Hit "Träne". Die 
Kombination von einem aktuell populären Künstler mit einem Element Volksmusik wird Bligg 
zugerechnet, der in der 2007er Staffel der erwähnten TV-Show den späteren Top 10-Erfolg 
"Volksmusigg" aufgeführt hat. Später als Single veröffentlicht konnte der Rapper zusammen mit 
der Streichmusik Alder zu Beginn dieses Jahres #7 erreichen. Diese Woche landet der als Marco 
Bliggensdorfer geborene Züricher den Topeinstieg auf #21 mit "Rosalie", musikalisch gesehen 
diesmal weniger mit Schweizer dafür eher osteuropäischen Volksmusikeinflüssen versehen. 
Insgesamt sein fünfter Charteinstieg und es ist zu erwarten, daß er allen Vorgängern in die Top 
20 folgt...  
 

Die deutsche Gruppe Reamonn rund um Frontmann Rea Garvey 
beendet eine knapp zweijährige Chartpause. Zuletzt stand das Duett 
"The Only Ones" mit Lucie Silvas Anfang 2007 plaziert (CH 32), jetzt 
folgt aus dem selbstbenannten Album die zehnte Chartsingle "Through 
The Eyes Of A Child" (CH 25 neu), der sechste Top 40-Hit in Folge. 
The Killers überraschen mit einer eher poppigen als rockigen neuen 
Single. "Human" (CH 30 neu), kein Remake des Human League-Hits 
von 1986 (CH 25), läutet das dritte Album der Amerikaner ein und ist 
deren dritte Singleplazierung, von denen "Somebody Told Me" (2005: 
CH 16) bisher am besten abgeschnitten hat. Die restlichen beiden 
Neuzugänge kommen aus Deutschland. Das Berliner Duo 
2raumwohnung ist mit seinem Titel "36 Grad" (CH 17) auf dem 

Sampler "Rhythms del mundo - Cubano aleman" vertreten. Die karibisch angehauchte Fassung 
steigt ein auf #59. Neu auf #73 ist die Dresdner Band Polarkreis 18 mit "Allein Allein" aus dem 
Soundtrack zum Film 'Krabat'.  
 
Auch bei den Alben gibt es eine gute Nachricht für eine heimische 
Produktion. Denn den Topeinstieg auf #1 landet die 25jährige 
Sängerin und Songschreiberin Sophie Hunger mit ihrem zweiten 
Album "Monday's Ghost". Ihren Durchbruch, sagt die melancholische 
Indie-Rockerin, verdankt sie dem Radiomoderator Gérard Sutter und 
seiner Show 'Radio Paradiso' auf TSR1 in der Romandie, denn an 
hitkompatiblem Chartradio hat sie kein Interesse. Wie wohl auch 
umgekehrt, denn in der aktuellen Airplay Top 100, die erneut von 
Katy Perry angeführt wird, ist sie nirgends zu finden. Eigentlich 
schade. Aber genügend CD-Käufer wissen es nicht erst seit dieser 
Woche besser...  
 


